
Göttingen (rab). Die
Tischtennis-Jungen von
Torpedo haben am ersten
Spieltag der Niedersach-
senliga aus zwei Spielen ei-
nen Punkt geholt. Die
Mädchen standen demge-
genüber nach der glatten
Niederlage in Hannover
mit leeren Händen da.
Torpedo – MTV Jever 4:8.

Gegen die Spitzenreiter lief
es für Schüssler/Koch,
Schüssler, Koch und Fran-
ke bis zum 4:4 noch ganz
erfolgversprechend. Doch
von da an punktetenmit ei-
nigem Glück dann nur
noch die Gäste.
Torpedo – Heidmühler SC

7:7. Beim 1:5-Rückstand
sah es nach einer Niederla-
ge aus, doch Franke/Hage,
Schüssler (2), Franke (2)
und Koch (2) hängten sich
dann noch einmal richtig
rein und führten vor dem
letzten Einzel sogar 7:6.
Hannover 96 – Torpedo

8:1. Beim Spitzenreiter der
Mädchen-Liga konnten die
Göttingerinnen nicht mit-
halten. Münker erspielte
den Ehrenpunkt.

Torpedo
holt Punkt
Jugendtischtennis

Torpedo schlägt zum Saisonauftakt Hattorf 8:6

Göttingen. Das klassenhöchs-
teGöttingerTischtennis-Team
stellen nach demOberliga-Auf-
stieg die Torpedo-Damen. Sie
holten sich bei ihrem ersten
Auftritt in der neuenKlasse ge-
gen den MTV Hattorf einen
etwas glücklichen, aber ver-
dienten 8:6-Sieg.
Nach dem Aufstieg musste

dasQuartett neu zusammenge-
stellt werden. Lienstromberg
stand ebenso nicht mehr zur
Verfügung, wie Katharina
Overhoff. Die Kaderspielerin
musste nach Thüringen wech-
seln um ihre Chancen auf Teil-
nahme an Turnieren auf Bun-
desebene zu wahren. In Nie-
dersachsen sind nur die Rang-
listen-Ersten gesetzt, alle
übrigen Spielerinnen werden
nominiert.
Da Katharina Overhoff seit

längerem nicht mehr im
TTVN-Kader trainieren
konnte, war eine Nominierung
unwahrscheinlich. Nun spielt
sie für einen Klub in Jena und
hat es im Thüringer Landeska-
der einfacher, sich für nationale
Turniere zu qualifizieren. Eine
Rückkehr zu Torpedo ist offen.
Dafür kehrte ihre Schwester

Lisa Marie vom Regionalligis-
tenGroßburgwedel zurück und
verstärkt das Team umdie Spit-
zenspielerin Diana Rogusina
und Marie-Sophie Wiegand.
Dazu konnte nochMariia Osy-
penko aus der Ukraine gewon-
nen werden, die im unteren
Paarkreuz zum Einsatz kom-
men wird.
Gegen Hattorf war es zu-

nächst ein zähes Ringen um ei-
nen Vorteil. Wiegand/Over-
hoff hielten ein 1:1 in den Dop-
peln, bis zum 6:6 punkteten
beide Kontrahenten stets ab-
wechselnd. Eine hervorragen-
de Partie bot Marie-Sophie
Wiegand, die nicht nur die bei-
den Spitzenakteurinnen der
Gäste sicher bezwang. Mit ih-
rem dritten Erfolg gegen die
Ex-Torpedanerin Roland
brachte sie ihr Team auch erst-
mals zum 7:6 in Führung. Die
Vorlage nutzte die ebenfalls
klasse aufspielende Lisa-Marie
Overhoff, die mit ihrem dritten
Einzel-Sieg den hart erkämpf-
ten Erfolg perfekt machte. Ro-
gusina steuerte einen weiteren
Punkt be. Am kommenden
Wochenende kann das Team
gegen die Reserve von Hanno-
ver 96 nachlegen und sich erst
einmal oben festsetzen.

Tischtennis-Oberliga:Wiegand besiegt beide Spitzenakteurinnen der Gäste / Nun gegen 96 II
Von Ralph Budde

In hervorragender Form: Marie-Sophie Wiegand vom Torpedo-Oberligateam. Theodoro da Silva

Schüttler und Scholz sind Bezirksmeister
Göttingen (oh). Beim Bezirks-
Kindermehrkampf der Schwim-
mer in Mehrum bei Hohenha-
meln, bei dem sieben Diszipli-
nen auf dem Programm standen,
präsentierte sich der Göttinger
Nachwuchs in guter Form.
Während die Aktiven der Wa-
spo 08 mit vier Medaillen die
Ausbeute aus dem Vorjahr stei-
gerten, trumpfte bei den Kö-
nigsblauen Jan Scholz groß auf
und verteidigte im Jahrgang
2003 seinen Titel aus dem ver-
gangenen Jahr. Der Wasporaner
Maurizio Schüttler tat es ihm
gleich und sicherte sich im Jahr-

gang 2004 den Bezirksmeisterti-
tel. Und das trotz einerDisquali-
fikation über die Bruststrecke.

Im gleichen Jahrgang kamen
seineTeamkameradenLuisWil-
lig und Timon Dornau als Fünf-
ter beziehungsweise Siebter ins
Ziel. Bei den Waspo-Mädchen
verpasste Meret Heise knapp
Bronze. Dicht auf den Fersen
folgteMette Bielefeld als Fünfte.
Im Jahrgang 2003 verteidigte
Laetitia Hoppe ihren Vizetitel
aus dem Vorjahr. Bei den Jungen
gingen mit Silber von Timothy
Veldkamp und Bronze von Maik
Bruse gleich zwei Medaillen an

die Wasporaner. Jan-Luka
Püschl komplettierte mit Platz
sechs das gute Gesamtergebnis.

Bei den ASCern überstrahlte
der mit 1540 Punkten souverän
errungene Titel von Jan Scholz
die großenteils ebenfalls starken
Leistungen seiner Teamgefähr-
ten. Bei den Mädchen des Jahr-
gang 2003 schrammte Sophie
Rühlmann mit 1729 Punkten als
Vierte knapp an einer Medaille
vorbei. Ida Gehrt sicherte sich
mit 1691 Punkten den fünften
Platz. Im Jahrgang 2004 er-
kämpfte sich Jakob Mayer mit
1083 Punkten Rang vier.

Schwimmen: Nachwuchs vonWaspo 08 und ASC 46 sichert sich fünf Medaillen

Tuspo Weende II gewinnt zum Auftakt mit 3:1

Göttingen (pk). Für die Göt-
tinger Verbands- undLandesli-
ga-Volleyballerinnen hat die
Spielzeit 2012/13 begonnen.
VerbandsligistWeende II feier-
te einen 3:1-Auftakterfolg in
Wolfenbüttel. Die Landesliga-
Volleyballerinnen der VSG/
ASC Göttingen unterlagen in
Wettbergen hingegen 1:3. Auf-
steiger MTV Grone II zahlte
bei der Heimpremiere in der
Landesliga Lehrgeld und verlor
gegen den MTV Hildesheim
und die eigene erste Mann-
schaft jeweils mit 1:3.
MTV Wolfenbüttel – Tuspo

Weende II 1:3 (15:25, 25:22, 15:25,
16:25). Der neue Weender Da-
mentrainer Tobias Harms fei-
erte mit seiner Mannschaft ei-
nen gelungenen Saisonauftakt.
Drei Sätze lang hatten die
Weenderinnen das Heft kom-
plett in der Hand. Den zweiten
Durchgang gab man zwar
durch eigene Schwächen im
Spielaufbau ab. Doch beson-
ders in den Disziplinen Auf-
schlag und Block war der Tu-
spo den Gastgeberinnen über-
legen und verdiente sich so ei-
nen ungefährdeten Sieg.
„Meine neu formierte Mann-
schaft hatte im Spielaufbau
noch manchmal Probleme.
Trotzdem bin ich mit der ge-
zeigten Leistung sehr zufrie-
den“, sagte Harms nach dem
souveränen Auswärtserfolg.
TuS Wettbergen – VSG ASC

Göttingen3:1 (23:25, 25:18, 25:23,
24:26). Für die Göttinger Spie-

lerinnen begann die Partie viel-
versprechend. Sie konnten den
ersten Satz knapp für sich ent-
scheiden. Der Dämpfer kam
danach allerdings sofort, viele
Eigenfehler imSpielaufbauund
der dadurch schwächerwerden-
de Angriff brachte Wettbergen
zurück ins Match. Nachdem

die Mannschaft von Trainer
Stephan Teumer im dritten
Satz einen 21:18-Vorsprung
nicht zur 2:1-Satzführung nut-
zen konnte, war die Vorent-
scheidung gefallen: Das Team
Göttingen verlor mit 1:3. „Wir
hatten in der Saisonvorberei-
tung eine wechselhafte Trai-

ningsbeteiligung. Dadurch er-
klären sich vielleicht die vielen
EigenfehlerundAbstimmungs-
probleme. Eine unnötige Nie-
derlage“, resümierte Teumer.
MTVGrone II –MTV48Hil-

desheim 1:3 (25:19, 13:25, 12:25,
10:25). Aufsteiger MTV Grone
II startete furios in das Aben-
teuer Landesliga, gewann den
ersten Satz gegen die Gäste aus
Hildesheim sicher. Doch dann
folgte ein unerklärlicher Ein-
bruch. „Meine Mannschaft
spielte plötzlich nervös und
blieb in den folgenden Sätzen
unter ihren Möglichkeiten.
Schade, da wäre sicher etwas
mehr gegangen, wenn wir ein-
fach unsere Leistung beibehal-
ten hätten“, sagte Grones
Coach Rene Ewert.
MTV Grone II – MTV Grone

I 1:3 (20:25, 25:17, 18:25, 14:25).
Auch gegen die Nummer eins
aus dem eigenen Verein wollte
sich Grone II nicht kampflos
geschlagen geben. Im vereins-
internen Duell traten beide
Teams hochmotiviert auf, lie-
ferten sich drei Sätze lang einen
packenden Kampf. Erst in
Durchgang vier untermauerte
Grone I unter Trainer Michael
Hoffmeister seine Favoriten-
stellung und beendete die Par-
tie standesgemäßmit 25:14. „Im
zweiten Match haben wir be-
freiter und besser aufgespielt,
darauf lässt sich aufbauen“, sag-
te Coach Ewert nach dem Lan-
desliga-Debüt seiner Spielerin-
nen.

Damenvolleyball: MTV Grone I bleibt im vereinsinternen Duell gegen Grone II Sieger

Sieg zum Auftakt: Weende II bejubelt einen Auswärtserfolg. SPF

Göttingen (bru). Aktive
aus zwölf Vereinen haben
am zweiten Werfertag der
LG Göttingen in diesem
Jahr teilgenommen und
stellten dabei zum Teil aus-
gezeichnete Spätform unter
Beweis. Der weiteste Ku-
gelstoß gelang Merle Hen-
kel (LGG) in der Jugend-
klasse U 18 mit 12,45 Me-
tern. In der weiblichen U 15
verbesserte sich Reneé
Donnerstag (LG Eichsfeld)
mit 11,94 Metern auf den
zweiten Platz der nieder-
sächsischen Jahresbesten-
liste und siegte vor LGG-
Mehrkämpferin Lisa Jung
(10,92 Meter). Björn Brun-
nert von der TG Münden
(M 15) stieß 11,75 Meter.
Antonia Reinecke (LGG)

warf den Diskus bei den
U-20-Jugendlichen auf
31,97 Meter. Tim Reisinger
(LGG), in der Klasse M 12
drittbesterWerfer imLand,
kam auf 24,66 Meter. Auf
den vierten Platz in Nieder-
sachsen verbesserte sich Va-
nessa Krieb (TG Münden)
mit 26,11 Metern. Bei den
W-15-Jugendlichen gewann
Reneé Donnerstag mit
28,57 Metern erneut vor
Lisa Jung (28,49 Meter).
Im Hammerwurf der

Männer verfehlte Favorit
Janosch Korek (SVG GW
Bad Gandersheim) mit
49,56 Metern seinen Haus-
rekord deutlich. Christine
Piehozki warf das 4-kg-Ge-
rät auf 44,10 Meter. Der
noch der Klasse männliche
U 18 angehörende Philipp
Haid (Einbecker SV) kam
mit dem 6-kg-Hammer der
U 20 auf 41,26 Meter. Tobi-
as Kruse (Bad Ganders-
heim) verbesserte sich bei
denM-13-Jugendlichern auf
39,25Meter – ganze 17 Zen-
timeter unter der nieder-
sächsischen Jahresbestleis-
tung.
Demgegenüber lasen sich

die Resultate im Speerwurf
etwas bescheiden. Bemer-
kenswert sind hier die 36,24
Meter von Jonathan Kulp
(LGG) bei den M-15-Ju-
gendlichen.

Werfertag mit
zwölf Klubs
Henkel gut in Form

Zum Heimauftakt
drei Punkte
Göttingen (rab). Nicht unzu-
frieden waren die Damen der
Torpedo-Reserve nach ihren
ersten zwei Heim-Begegnun-
gen in derTischtennis-Landes-
liga. Die Partien gegen Neu-
haus (8:4) und Broitzem (7:7)
erbrachten drei Punkte.
Torpedo II – SSV Neuhaus II

8:4. Das spannendste Einzel
folgte gleich nach den Dop-
peln, in denen G. Franke/Wie-
gand zum 1:1 gepunktet hatten:
Gesa Franke (2) glich einen
0:2-Satzrückstand mit viel
Kampfgeist aus und gewann
den fünften Satz mit 20:18. Das
brachte ihr Team in Schwung,
Wiegand (2), A. Franke (2) und
Johnen legten ein 5:1 vor, das
sie dann locker über die Run-
den brachten.
Torpedo II – SV Broitzem 7:7.

Eine sehr umkämpfte Partie
mit vielen Entscheidungssät-
zen. Torpedo führte zunächst
3:0 und 5:2, musste die Gäste
aber zum 5:6 vorbeiziehen las-
sen. Für Wiegand/A. Franke,
Johnen/Münker, Wiegand (3),
Münker und Johnen letztlich
ein korrektes Unentschieden.

HCG deklassiert
Hannover 78 III
Göttingen (war). Nach einer
enormenSteigerung hat derHC
Göttingen in der Hockey-Ver-
bandsliga bei Hannover 78 III
mit 6:1 (1:1) gewonnen. Die Ver-
bandsliga-Damen desHCGwa-
ren bei dermit Bundesliga-Spie-
lerinnen gespickten Eintracht
in Braunschweig beim 0:11 (0:5)
chancenlos.
Die noch ungeschlagen auf

Platz zwei rangierenden HCG-
Herren blieben mit dem Sieg
dem punktgleichen Spitzenrei-
ter DTV Hannover II auf den
Fersen. Vor allem nach der Pau-
se wurde lehrbuchmäßiges Ho-
ckey gespielt: Damm und Neitz
trafen nach kurzen Ecken, Koll
schloss einen Alleingang mus-
tergültig ab. Die HCG-Damen
zeigten trotz des sichtbaren
Klassenunterschieds eine gute
Moral. Auch wenn die 0:11-Nie-
derlage in der Höhe verdient
war, deuteten drei Eigentore
und zwei unglücklich verschul-
dete Siebenmeter auf mangeln-
de Cleverness auf Großfeld hin.

Zwei Siege zum
Start für Skiklub
Göttingen (cro). Mit zwei Sie-
gen ist die erste Mannschaft des
Skiklub 56 in die neue Saison
der Badminton-Verbandsklasse
gestartet. Dem 5:3 im Lokalder-
by gegen den ASC 46 ließ das
Team einen souveränen
7:1-Heimerfolg gegen die SG
Wolfsburg/Weyhausen folgen.

Gegen den ASC mussten sich
die 56er allerdings ganz schön
strecken, um die Punkte einzu-
fahren. Nach 4:3-Führung des
SK nach Herren- und Damen-
doppeln sowie den Einzeln ent-
schieden Sumi Heo und Arpani
die Partie durch Sieg imMixed .
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